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Datenschutzerklärung für BewerberInnen 
 

(Informationen nach Art. 12 Abs. 1, Art. 13 und Art. 14 der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 
Datenverarbeitung und Zweck der Datenverarbeitung 
 
Mit der Übermittlung Ihrer Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsbogen 
samt Beilagen) stimmen Sie zu, dass personenbezogene Daten wie Name, 
Titel, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Geburtsdatum, 
Ausbildung, Berufserfahrung, Gehaltsvorstellung und jene Daten und 
Bilder, die im Anschreiben, im Lebenslauf, in den Zeugnissen oder 
anderen gesendeten Dokumenten enthalten sind, zum Zweck des 
Verwahrens, Zusammenführens und Verfügbarmachens in der 
automationsunterstützt geführten Bewerberdatenbank in Zusammenhang 
mit Bewerbungsverfahren der Landeskrankenanstalten-
Betriebsgesellschaft – KABEG (kurz „KABEG“) verarbeitet werden.  
 
Personenbezogene Daten sind sämtliche Informationen, aus denen 
Rückschlüsse über Ihre persönlichen oder sachlichen Verhältnisse gezogen 
werden können oder die Sie identifizierbar machen. Im Bewerbungs-
prozess sind dies im Speziellen personenbezogene Daten, welche die 
KABEG benötigt, um festzustellen, ob Sie als BewerberIn die notwendigen 
tätigkeitsbezogenen und persönlichen Voraussetzungen für eine 
ausgeschriebene Stelle erfüllen. 
 
Ihre Daten werden ausschließlich entsprechend den jeweils geltenden 
Datenschutzbestimmungen, insbesondere der europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), dem österreichischen 
Datenschutzgesetz (DSG) sowie allenfalls weiteren anwendbaren 
europäischen und/oder nationalen Sonderbestimmungen, verarbeitet. 
Diese Datenschutzerklärung entspricht außerdem allen gesetzlichen 
Voraussetzungen, die mit Inkrafttreten der europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verpflichtend werden. Die 
Datenverarbeitung erfolgt auf Basis der anwendbaren gesetzlichen 
Bestimmungen sowie des Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung des/der 
Betroffenen), Art. 6 Abs. 1 lit. b  DSGVO (notwendig zur 
Vertragsanbahnung/ Vertragserfüllung) und Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
(Wahrung berechtigter Interessen). 
 
Die Datenübermittlung und -verarbeitung erfolgt ausschließlich zu dem 
angeführten Zweck durch die dazu befugten MitarbeiterInnen und 
beauftragten Personen oder Unternehmen.  
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Wir machen bereits jetzt darauf aufmerksam, dass die KABEG als 
Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Ziffer 7 DSGVO im Falle Ihrer 
Einstellung weitere, im vorgeschalteten Bewerbungsprozess noch nicht 
relevante personenbezogene Daten, welche für die Begründung und/oder 
Aufrechterhaltung des Dienstverhältnisses aufgrund von rechtlichen 
Vorgaben für die Zwecke der Personalverwaltung benötigt werden, von 
Ihnen als BewerberIn bzw. DienstnehmerIn erheben bzw. erfassen und 
daher verarbeiten wird. Dazu gehören etwa auch (sensible) 
personenbezogene Daten zu nicht getilgten Vorstrafen, bei männlichen 
Bewerbern Angaben zur Wehrpflicht, beschäftigungsbezogene 
Gesundheitsdaten oder Fragen zum Religionsbekenntnis. Des Weiteren 
kann es anlassbezogen auch vorkommen, dass die KABEG bei 
Ausbildungseinrichtungen oder Interessensvertretungen die beruflichen 
Zugangsvoraussetzungen (Studienabschluss, Eintragung in die Ärzteliste, 
etc.) durch Einholung von Auskünften bei den genannten Stellen 
überprüfen wird.  
Mit Ihrer Einwilligung zu dieser Datenschutzerklärung stimmen Sie dieser 
Vorgehensweise des Verantwortlichen ausdrücklich zu. 
 
Keinesfalls werden wir Ihre Daten ohne Ihre ausdrückliche Einwilligung an 
sonstige Dritte weitergeben. 
 
Speicher-, Aufbewahrungs- und Löschfristen der Bewerberdaten 
 
Personenbezogene Daten von BewerberInnen (auch von abgelehnten 
Bewerbern) werden für eine Dauer von 3 (drei) auf den Abschluss des 
jeweiligen Bewerbungsverfahrens folgenden Kalenderjahren gespeichert 
und danach innerhalb eines Jahres gelöscht. Längere Speicher- bzw. 
Aufbewahrungsfristen können sich auch daraus ergeben, dass die Daten 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
vor einer Behörde oder Gericht notwendig sind oder gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten bestehen. Die Daten werden so lange 
gespeichert, wie dies zur Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. 
 
 
Widerrufsmöglichkeit von Einwilligungen 
 
Ihre Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Ein Widerruf hat zur 
Folge, dass wir Ihre Daten ab diesem Zeitpunkt zu oben genannten 
Zwecken nicht mehr verarbeiten, sofern die KABEG keine gesetzliche 
Aufbewahrungsverpflichtung trifft. Für einen Widerruf wenden Sie sich 
bitte an unseren Datenschutzbeauftragten. 
 
 
Ihre Rechte  
 
Nach den datenschutzrechtlichen Vorgaben der DSGVO stehen 
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Ihnen grundsätzlich die Rechte auf 
 
• Auskunft, 
• Berichtigung, 
• Löschung, 
• Einschränkung, 
• Datenübertragbarkeit und 
• Widerspruch zu. 
 
Zur Ausübung dieser Rechte wenden Sie sich bitte an  
 

datenschutz@kabeg.at 
 
 
Beschwerderecht bei der Datenschutzbehörde 
 
Wenn Sie der Meinung sein sollten, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder 
Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt 
worden sind, können Sie bei der Österreichischen Datenschutzbehörde, 
Wickenburggasse 8, A-1080 Wien, Beschwerde erheben. 

Kontaktdaten des Verantwortlichen und der Datenschutzbeauftragten
 
Verantwortlicher gemäß Art. 4 Ziffer 7 DSGVO : 
 
Landeskrankenanstalten-Betriebsgesellschaft – KABEG 
Kraßniggstraße 15 
A-9020 Klagenfurt am Wörthersee 
T +43 463 55212-50001 
F +43 463 55212-50009 
M office@kabeg.at 
I  www.kabeg.at 
 
Zu allen mit der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten und mit der 
Wahrnehmung ihrer in der EU-Datenschutzgrundverordnung geregelten Rechte 
im Zusammenhang stehenden Fragen berät Sie gerne auch der 
Datenschutzbeauftragte der KABEG. Sie erreichen ihn unter folgenden 
Kontaktdaten: 
 
Datenschutzbeauftragte gemäß Art 37 Abs. 1 lit. a DSGVO: 

Mag. Bianca Karpf-Farkas
pa. Landeskrankenanstalten-Betriebsgesellschaft – KABEG 
Kraßniggstraße 15
A-9020 Klagenfurt am Wörthersee
T +43 463 55212-50110
M datenschutzbeauftragte@kabeg.at
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Gültigkeit der Datenschutzerklärung (salvatorische Klausel) 
 
Von der Rechtswidrigkeit, Unwirksamkeit, Ungültigkeit oder Undurchführbarkeit 
von einzelnen Teilen der in der vorliegenden  Datenschutzerklärung enthaltenen 
Regelungen bleiben die restlichen Bestimmungen in ihrer Wirksamkeit und 
Gültigkeit unberührt.  

Diese und andere Informationen zum Datenschutz für Mitarbeiter der KABEG 
werden laufend aktualisiert und in der jeweils geltenden Fassung auf der  
Homepage der KABEG bekanntgegeben.  

 

Version und Stand der Datenschutzerklärung 

Version 1.0, gültig ab 25.05.2018. Allfällige Änderungen und Ergänzungen dieser 
Datenschutzerklärung bleiben vorbehalten.   
 

Ich bestätige hiermit, oben stehende Informationen zur Kenntnis genommen zu haben. 

 

__________________________________________________________________________ 

Vor‐ und Zuname 

 

 

__________________________________________________________________________ 

Privatadresse 

 

 

___________________________________  ___________________________________ 

Datum  Unterschrift 

 

 

***** 


